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Vorbemerkungen

Rechtsgrundlagen

Rechtsgrundlagen für die Monatsstatistik im Einzelhandel sind

- das Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdlStatG) vom 10. Dezember 2001 (BGBl. I S. 3438), das zuletzt durch Artikel 272 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist

- in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2394),
geändert durch Art. 10 Abs. 5 des Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3618).

Methodik

In die Monatsstatistik im Einzelhandel einbezogen sind rechtlich selbständige Unternehmen,
deren Schwerpunkt der wirtschaftlichen Tätigkeit gemäß der Klassifikation der Wirtschafts-
zweige - Ausgabe 2008 (WZ 2008) in der Abteilung 47 (Einzelhandel ohne Handel mit Kraft-
fahrzeugen) liegt.

Die Auswahl erfolgt im Rahmen von Ziehungen repräsentativer Stichproben für den Handel
aus dem statistischen Unternehmensregister. Einbezogen werden bundesweit rund 8 Pro-
zent der Handelsunternehmen. Davon sind Unternehmen des Einzelhandels monatlich ein-
bezogen, sofern deren Jahresumsatz 250 000 Euro übersteigt. 

Die Stichprobe für die Jahres- und Monatserhebungen im Handel wird jährlich durch Rotation 
aktualisiert. Hierzu wird, soweit methodisch möglich, rund ein Sechstel der in der Stichprobe 
befindlichen Unternehmen gegen neue Unternehmen ausgetauscht. Damit wird laufenden 
Veränderungen wie z. B. Firmenneugründungen, -auflösungen oder Wirtschaftszweigwech-
seln Rechnung getragen.

Die Aktualisierung des Berichtskreises erfolgt i. d. R. jeweils zur Jahresmitte. Die Meldungen 
der Unternehmen des neuen Berichtsfirmenkreises werden jeweils rückwirkend ab Januar 
des Vorjahres integriert. 

Ab Berichtsmonat Juli 2018 beruhen die Ergebnisse auf einem im Zuge der jährlichen Stich-
probenteilrotation aktualisierten Berichtskreis.

Ergebnisdarstellung

In der Monatsstatistik im Einzelhandel werden der Umsatz sowie die Zahl der Voll- und Teil-
zeitbeschäftigten erfragt. Die Daten der Berichtsfirmen werden zum Landesergebnis hochge-
rechnet. Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren Bundesländern werden die Anga-
ben im Land des Unternehmenssitzes nach Bundesländern unterteilt erhoben und bei der 
Ergebniserstellung dem jeweiligen Bundesland zugespielt. Sämtliche durch ein Unternehmen
erzielte Umsätze werden dem Wirtschaftszweig zugeordnet, in dem das Unternehmen den 
Schwerpunkt seiner wirtschaftlichen Tätigkeit hat.

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in Form von Messzahlen zu einem Basisjahr. Abge-
bildet werden nominale Messzahlen (zu jeweiligen Preisen) und reale Messzahlen (unter 
Berücksichtigung der Preisentwicklung).
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Die Einzelhandelsergebnisse werden im fünfjährigen Abstand auf ein neues Basisjahr um-
gestellt. Ab Berichtsmonat Januar 2018 erfolgte eine Umbasierung der Ergebnisse zum Ba-
sisjahr 2015. Die Angaben wurden bis Januar 2015 zurückgerechnet. Vergleiche mit frühe-
ren Veröffentlichungen zum Basisjahr 2010 sind nur eingeschränkt möglich.

Um durch die jährliche Stichprobenrotation entstehende Sprünge in den Ergebnissen zu ver-
meiden, erfolgt die Veröffentlichung von verketteten Messzahlen. Dabei wird über einen kon-
stanten Faktor das Niveau der aktuellen Messzahlenreihe des neuen Berichtskreises auf das 
der bisherigen angepasst. Die aktuellen Konjunkturentwicklungen zur Vorperiode bleiben da-
von unberührt.  

Die Angaben zum Umsatz und den Beschäftigten werden monatlich erhoben und aufbereitet. 
Die ausgewiesenen Messzahlen und Veränderungsraten des Berichts- und Vorjahres sind 
vorläufige Ergebnisse. Zum Aufbereitungstermin nicht vorliegende Meldungen werden ma-
schinell geschätzt. Die Ergebnisse werden durch Einarbeitung von verspätet eingehenden 
Firmenmeldungen bzw. nachträglichen Korrekturen der Unternehmen monatlich neu berech-
net. Damit wird eine exakte Darstellung der Konjunkturentwicklung nachgewiesen. 

Definitionen

Beschäftigte

Beschäftigte sind alle im Unternehmen tätigen voll- und teilzeitbeschäftigten sowie geringfü-
gig beschäftigten Personen. Dazu gehören tätige Inhaberinnen und Inhaber, unbezahlt mit-
helfende Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (abhän-
gig Beschäftigte) einschließlich Auszubildende. Einbezogen sind auch vorübergehend nicht 
länger als ein Jahr Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber).

Bei Vollzeitbeschäftigten entspricht die regelmäßige Wochenarbeitszeit der orts-, branchen-
und betriebsüblichen Wochenarbeitszeit.

Bei Teilzeitbeschäftigten ist die regelmäßige Wochenarbeitszeit kürzer als die orts-, bran-
chen- und betriebsübliche Wochenarbeitszeit. Der Umfang der Reduzierung ist dabei uner-
heblich. 

Eine geringfügige Beschäftigung lag dann vor, wenn das Arbeitsentgelt 450 Euro im Monat 
nicht überstiegen hat (geringfügig entlohnte Beschäftigung) oder die Beschäftigung innerhalb 
eines Kalenderjahres auf längstens drei Monate oder siebzig Arbeitstage begrenzt war (kurz-
fristige Beschäftigung). 

Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das Unternehmen. Als Unternehmen im statistischen Sinne gilt die 
kleinste rechtlich selbständige, wirtschaftlich tätige Einheit, die aus handels- und/oder steuer-
rechtlichen Gründen Bücher führt oder ähnliche Aufzeichnungen mit dem Ziel einer jährli-
chen Feststellung des Vermögensstandes und/oder bzw. des Erfolgs ihrer wirtschaftlichen 
Tätigkeit machen muss.

Die Angaben zu Umsatz und Beschäftigten werden für das Gesamtunternehmen mit allen 
Verkaufsfilialen und zum Unternehmen gehörenden Hilfs- und Nebenbetrieben (Verwaltung, 
Lager, Produktion usw.) erhoben. Dabei sind auch nicht zum Handel gehörende Tätigkeiten 
eingeschlossen. Nicht berücksichtigt sind nur rechtlich selbständige Tochtergesellschaften 
und Zweigniederlassungen im Ausland. 
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Umsatz im Einzelhandel

Der Umsatz umfasst die vom Unternehmen insgesamt in Rechnung gestellten Beträge (ohne 
Umsatzsteuer) aus dem Verkauf bzw. der Vermietung von Waren (Produkten) und der Er-
bringung von Dienstleistungen, unabhängig vom Zahlungseingang und der Steuerpflicht.

Hierzu zählen insbesondere Handelsumsätze, Provisionen aus Vermittlungs- und Provisi-
onsgeschäften, in Rechnung gestellte Nebenkosten (z. B. Spesen, Kosten für Fracht, Porto, 
Verpackung), der umsatzsteuerfreie Umsatz und unentgeltliche Wertabgabe. Des Weiteren 
zählen dazu Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Leasing betrieblicher Grundstü-
cke, Immobilien und Anlagen Patent- und Lizenzeinnahmen, Erträge aus Verwaltungskos-
tenumlage und Kantinenerlöse. Gewährte Preisnachlässe und sonstige Erlösschmälerungen 
sind vorab abzuziehen.  

Nicht zum Umsatz gehören Umsätze von Niederlassungen mit Sitz im Ausland, durchlaufen-
de Posten, Subventionen, Zins- und ähnliche Erträge, Erträge aus der Auflösung von Rück-
stellungen, aus dem Verkauf von Gegenständen des Anlagevermögens, Versicherungsleis-
tungen im Schadensfall, Steuer- und Beitragserstattungen, Geldeinlagen, erhaltenen Geld-
und Sachgeschenke sowie sonstige Erträge, denen kein Leistungsaustausch zugrunde liegt.

Bei Tankstellen in fremdem Namen (Agenturtankstellen) sind als Umsatz aus Mineralöl-
produkten die daraus erzielten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben.

Bei Zugehörigkeit zu einem Konzern oder einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind die 
Binnenumsätze zwischen Mutter-, Tochter- und Schwesterunternehmen einzubeziehen, 
ebenso die Vergütung der Muttergesellschaft für die unternehmerische Führung der Toch-
tergesellschaften.

Die Erhebungsbögen zur vorliegenden Statistik sind in der PDF-Ausgabe dieses Berichts 
enthalten.

Zeichenerklärung

… =  Angabe fällt später an

Abweichungen in den Berechnungen entstehen durch das Runden der Zahlen.
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Messzahl %4 Messzahl %4 Messzahl %4 Messzahl %4 Messzahl %4

20171 105,7 3,0 103,1 1,1 101,7 0,4 101,0 -0,3 102,1 0,7

Januar 92,9 3,7 91,5 1,3 100,9 0,8 100,4 0,4 101,2 1,1
Februar 91,7 -2,3 89,9 -4,8 101,0 0,9 100,7 0,5 101,1 1,0
März 109,2 4,5 106,7 2,3 101,2 0,5 100,7 0,1 101,5 0,7
April 105,1 -0,1 102,6 -1,8 101,2 -0,1 100,6 -0,8 101,6 0,3
Mai 108,4 4,5 105,8 2,7 101,5 -0,2 101,2 -0,2 101,6 -0,2
Juni 105,5 2,7 103,3 1,0 101,6 0,1 100,4 -1,2 102,3 0,8
Juli 101,2 2,3 99,3 0,5 100,7 -0,1 100,1 -1,0 101,0 0,4
August 106,0 4,1 103,8 2,0 101,7 0,3 102,2 0,3 101,5 0,3
September 106,3 6,8 103,4 4,8 101,9 0,3 102,1 0,0 101,8 0,5
Oktober 105,1 5,1 102,0 3,3 102,1 0,3 100,8 -1,4 102,8 1,3
November 114,1 2,6 110,3 0,6 102,9 0,6 101,1 -0,3 103,9 1,1
Dezember 122,3 2,1 118,3 0,3 103,2 0,4 101,3 -0,8 104,3 1,0

20181 … … … … … … … … … …

Januar 100,0 7,6 96,9 5,9 102,9 2,0 100,4 0,0 104,3 3,1
Februar 96,2 4,9 93,0 3,4 102,5 1,5 100,4 -0,3 103,8 2,7
März 115,4 5,7 111,1 4,1 103,3 2,1 101,3 0,6 104,5 3,0
April 109,9 4,6 105,3 2,6 103,6 2,4 101,5 0,9 104,8 3,1
Mai 112,2 3,5 107,2 1,3 103,5 2,0 101,7 0,5 104,5 2,9
Juni 112,9 7,0 108,1 4,6 103,9 2,3 101,5 1,1 105,2 2,8
Juli 107,3 6,0 103,2 3,9 103,7 3,0 101,2 1,1 105,1 4,1
August 111,2 4,9 106,8 2,9 104,5 2,8 104,0 1,8 104,8 3,3
September 106,3 0,0 101,1 -2,2 105,3 3,3 104,4 2,3 105,8 3,9
Oktober 113,2 7,7 107,4 5,3 104,4 2,3 103,3 2,5 105,1 2,2
November 120,5 5,6 114,4 3,7 105,2 2,2 103,3 2,2 106,2 2,2
Dezember … … … … … … … … … …

1 vorläufiges Ergebnis
2 in jeweiligen Preisen
3 in Preisen des Jahres 2015
4 Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum

insgesamt Vollzeitbeschäftigte

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

Teilzeitbeschäftigte

1. Umsatz und Beschäftigte im Einzelhandel Sachsen-Anhalts im Zeitraum 2017 bis 2018  

Monatsdurchschnitt 2015 = 100

Zeitraum
Umsatz Beschäftigte

nominal2 real3
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2. Umsatz im Einzelhandel Sachsen-Anhalts im November 2018 nach Wirtschaftszweigen

November November Oktober Jan./Nov. November November Okt. Jan./Nov.
2018 2017 2018 2018 2018 2017 2018 2018

47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz) 120,5 114,1 113,2 109,6 114,4 110,3 107,4 105,0

47.1 Einzelhandel mit Waren verschiedener
 Art (in Verkaufsräumen) 120,7 111,0 112,4 110,9 114,7 106,9 106,8 105,7

47.2 Einzelhandel mit Nahrungs- u. Genuss-
 mitteln, Getränken u. Tabakwaren
 (in Verkaufsräumen) 103,3 101,3 101,9 102,6 95,2 95,7 93,8 95,0

47.3 Einzelhandel mit Motorenkraftstoffen
 (Tankstellen) 166,5 147,0 171,5 153,1 145,5 145,5 153,6 144,5

47.4 Einzelhandel mit Geräten der
 Informations- und Kommunika-
 tionstechnik (in Verkaufsräumen) 128,9 122,0 100,8 98,2 134,3 124,1 104,6 101,5

47.5 Einzelhandel mit sonstigen Haushalts-
 geräten, Textilien, Heimwerker- und
 Einrichtungsbedarf (in Verkaufsräumen) 117,5 113,1 117,4 108,3 114,4 111,3 114,4 106,0

47.6 Einzelhandel mit Verlagsprodukten,
 Sportausrüstungen und Spielwaren
 (in Verkaufsräumen) 104,0 96,1 92,6 99,0 98,3 91,2 87,1 94,0

47.7 Einzelhandel mit sonstigen Gütern
 (in Verkaufsräumen) 119,8 117,5 111,0 107,3 113,1 112,8 104,6 102,6

47.8 Einzelhandel an Verkaufsständen und
 auf Märkten 112,4 113,8 94,8 98,5 105,4 108,9 88,7 92,4

47.9 Einzelhandel, nicht in Verkaufs-
 räumen, an Verkaufsständen
 oder auf Märkten 125,0 121,6 118,8 110,7 114,7 117,9 109,3 105,8

1 Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Messzahl Monatsdurchschnitt 2015 = 100

Umsatz

in jeweiligen Preisen in Preisen des Jahres 2015

Wirtschaftszweig                       
(Abteilung                            
Gruppe)

Nr. der 
Klassi- 
fika- 
tion1
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3. Umsatz im Einzelhandel Sachsen-Anhalts im November 2018 nach Wirtschaftszweigen

Jan./Nov. 2018 November 2018 Jan./Nov. 2018

November 2017 Oktober 2018 Jan./Nov. 2017 November 2017 Jan./Nov. 2017

47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz) 5,6 6,4 5,2 3,7 3,2

47.1 Einzelhandel mit Waren verschiedener
 Art (in Verkaufsräumen) 8,7 7,3 7,2 7,3 5,0

47.2 Einzelhandel mit Nahrungs- u. Genuss-
 mitteln, Getränken u. Tabakwaren
 (in Verkaufsräumen) 1,9 1,4 3,1 -0,6 0,2

47.3 Einzelhandel mit Motorenkraftstoffen
 (Tankstellen) 13,2 -2,9 8,3 0,0 1,4

47.4 Einzelhandel mit Geräten der
 Informations- und Kommunika-
 tionstechnik (in Verkaufsräumen) 5,7 27,8 2,7 8,2 4,7

47.5 Einzelhandel mit sonstigen Haushalts-
 geräten, Textilien, Heimwerker- und
 Einrichtungsbedarf (in Verkaufsräumen) 3,9 0,1 6,6 2,7 5,6

47.6 Einzelhandel mit Verlagsprodukten,
 Sportausrüstungen und Spielwaren
 (in Verkaufsräumen) 8,3 12,4 1,8 7,8 0,8

47.7 Einzelhandel mit sonstigen Gütern
 (in Verkaufsräumen) 2,0 7,9 2,4 0,3 0,9

47.8 Einzelhandel an Verkaufsständen und
 auf Märkten -1,3 18,6 -1,6 -3,2 -4,1

47.9 Einzelhandel, nicht in Verkaufs-
 räumen, an Verkaufsständen
 oder auf Märkten 2,8 5,2 2,3 -2,6 -0,9

1 Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Veränderung in %
November 2018

in jeweiligen Preisen in Preisen des Jahres 2015

Veränderung in Prozent

gegenüber

Nr. der 
Klassi-  

fika-   
tion1

Wirtschaftszweig                      
(Abteilung                           
Gruppe)



9

insge- Vollzeit- Teilzeit-
samt beschäf- beschäf-

tigte tigte

Nov. Okt. Nov. Okt. Nov. Okt.
2017 2018 2017 2018 2017 2018

47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz) 105,2 103,3 106,2 2,2 0,7 2,2 0,0 2,2 1,1

47.1 Einzelhandel mit Waren verschiedener
 Art (in Verkaufsräumen) 106,2 106,4 106,1 4,3 0,6 3,3 -0,5 4,5 0,9

47.2 Einzelhandel mit Nahrungs- u. Genuss-
 mitteln, Getränken u. Tabakwaren
 (in Verkaufsräumen) 98,1 97,9 98,3 0,1 0,5 -0,2 0,3 0,4 0,7

47.3 Einzelhandel mit Motorenkraftstoffen
 (Tankstellen) 106,6 95,0 131,0 0,7 -2,1 1,6 -4,0 -0,6 0,9

47.4 Einzelhandel mit Geräten der
 Informations- und Kommunika-
 tionstechnik (in Verkaufsräumen) 94,4 93,0 100,5 -1,6 -0,1 -2,2 -0,2 1,2 0,6

47.5 Einzelhandel mit sonstigen Haushalts-
 geräten, Textilien, Heimwerker- und
 Einrichtungsbedarf (in Verkaufsräumen) 106,6 102,6 111,7 -0,4 -0,1 0,0 0,0 -0,8 -0,2

47.6 Einzelhandel mit Verlagsprodukten,
 Sportausrüstungen und Spielwaren
 (in Verkaufsräumen) 106,8 104,5 109,0 1,5 2,9 2,0 0,7 1,1 4,9

47.7 Einzelhandel mit sonstigen Gütern
 (in Verkaufsräumen) 105,5 103,6 106,7 1,5 1,2 3,2 0,5 0,5 1,6

47.8 Einzelhandel an Verkaufsständen und
 auf Märkten 91,0 84,8 98,1 -5,9 1,0 -8,1 1,1 -4,1 0,8

47.9 Einzelhandel, nicht in Verkaufs-
 räumen, an Verkaufsständen
 oder auf Märkten 107,7 115,0 95,1 4,1 1,0 8,5 0,7 -3,8 1,7

1 Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Wirtschaftszweig                      
(Abteilung                           
Gruppe)

November 2018

2015 = 100 %

Vollzeitbeschäftigte
insgesamt

davon

Teilzeitbeschäftigte

4. Beschäftigte im Einzelhandel Sachsen-Anhalts im November 2018 nach Wirtschaftszweigen

Messzahl Monatsdurchschnitt 2015 = 100 und Veränderung in Prozent

November 2018 gegenüber

Beschäftigte Veränderung der Beschäftigtenzahlen
davon

Nr. der  
Klassi-  

fika-    
tion1
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-
Februar 2019

Bestell-Nr.1 Kennziffer/Periodizität Titel Preis (in EUR)

1 Z 0 03 Z Statistisches Monatsheft 02/2019 5,50

3 A 4 06 A IV j/17 Krankheiten der Patienten der Krankenhäuser und Vorsorge- und 
Rehabilitationseinrichtungen Jahr 2017 6,50

3 E 1 02 E I m-11/18 Tätige Personen, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der
Gewinnung von Steinen und Erden November 2018: Vorläufige Ergebnisse
Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 5,00

3 E 1 02 E I m-12/18 Tätige Personen, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der
Gewinnung von Steinen und Erden Dezember 2018: Vorläufige Ergebnisse
Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 5,00

3 E 2 01 E II m-11/18 Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe
November 2018 2,50

3 E 4 02 E IV j/16 Energiebilanz Sachsen-Anhalt Jahr 2016 7,00

3 G 4 01 G IV m-10/18 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität
Oktober 2018, Januar bis Oktober 2018, Sommerhalbjahr 2018: Vorläufige Ergebnisse 7,00

3 G 4 01 G IV m-10/18 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität
November 2018, Januar bis November 2018: Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 01 H I m-8/18 Straßenverkehrsunfälle August 2018: Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 05 H I vj-3/18 Fahrgäste und Beförderungsleistungen im Schienennahverkehr und im gewerblichen 
Omnibuslinienverkehr – 3. Quartal 2018 1,50

1 Veröffentlichung als PDF-Datei kostenfrei erhältlich, bei Bestellung bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine „6“ ersetzen.
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